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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Seminarhauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de / Online-Anmeldung 

Informationen zur Anreise mit der Bahn sowie dem Auto, mit 
aktuellen Verkehrseinschränkungen und Parkempfehlungen, 
finden Sie unter ‚Anfahrt‘ auf www.iwu-ev.de 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

- Artenschutz, Vielfalt, Biodiversität 
- Geruch – Messung und Beseitigung 
- Abwasser und seine mögliche strafrechtliche Relevanz 
- Tieffrequente Geräusche - Prognoseansätze, Messung 
- Fachkunde Fettabscheider 

für die Generalinspektion nach DIN 4040-100 
- Planfeststellung und Plangenehmigung im Wasser-

recht 
- Radioaktivität und Abfallwirtschaft 
- UVP Umweltverträglichkeitsprüfung -  

Grundlagen und aktuelle Entwicklungen 
- Geräusche im Genehmigungsverfahren – Schallpro-

gnose, -beurteilung und Plausibilitätsprüfung 
- Ausgangszustandsbericht für Boden und Grundwasser 

nach der IE-Richtlinie 
- Betreiberverantwortlichkeiten im Umweltrecht 
- Der „Wohnungsbauturbo“ neue Regelungen des BauGB 
- Grundwassermessstellen – Bau, Betrieb, Beprobung 
- Ordnungswidrigkeiten im Umweltrecht 
- Das Wasserrecht – Grundlagen und Aktuelles 
- Grundlagen des Immissionsschutzes 
- Umgang mit geschützten Arten in der Bauleitplanung 
- Spezieller artenschutzrechtlicher Fachbeitrag Teil II 
- Hochwasserschutz und Bauleitplanung 
- Verfahrensrecht für Nichtjuristen und Betraute 
- Bio- und Grüngut-Verwertung - In Zusammenspiel mit 

KrWG, BioAbfV, Düngerecht und TA Luft 
- Klärschlammentsorgung und Phosphorrückgewinnung 
- Vergabeverfahren - Eignung und Wertung 
- VOB/A - Einführung in die Auftragsvergabe 
- Vergabe von Planungs- und Projektsteuerungsleistun-

gen nach VgV und UVgO 
- Grundlagen des Wasserbaus 
- Probenahme Abwasser 
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Exklusive Präsenzseminare seit 1990 
 
 

IWU – Impuls. Wissen. Umsetzen. 
 

 

Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

https://www.iwu-ev.de/
https://iwu-ev.de/seminar/einleitung-von-industriellen-und-gewerblichen-abwaessern/
https://iwu-ev.de/seminar/einleitung-von-industriellen-und-gewerblichen-abwaessern/
https://iwu-ev.de/kontakt-impressum/die-anfahrt-zum-seminarraum/
https://www.iwu-ev.de/


Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. führt 
am 01. Juni 2027 das Seminar 

 

Einleitung von industriellen und  
gewerblichen Abwässern  

sowie deren Vorbehandlung 

in der Seminarhauptstadt Magdeburg durch. 

Den Teilnehmern werden rechtliche und technische 
Grundkenntnisse zur Einleitung von industriellen 
und gewerblichen Abwässern sowie deren Vorbe-
handlung vermittelt. 
 

Neben den notwendigen rechtlichen Grundlagen 
werden im Rahmen des Seminars Behandlungsver-
fahren sowie die sensorische und analytische Über-
wachung besonders berücksichtigt. 
 

Auf einleitender wie überwachender Seite wird ein 
Großteil der Mitarbeiter nur unzureichend geschult, 
muss jedoch sehr oft ohne ausreichende Kenntnis 
der Materie weitreichende Entscheidungen treffen. 
 

Das betrifft u.a. Entscheidungen über Abwasserein-
leitungen durch Industrie und Gewerbe, Anforde-
rungen an den Gewässerschutz sowie Gesundheits-
schutz insbesondere bei Störfällen, Verträge zur 
Abwasserüberlassung und -aufbereitung, sowie 
den Betrieb und die Wartung der Anlagen. 
 

Das Seminar wendet sich an Sie als Mitarbeiter von 
Städten und Gemeinden, Kommunal- und Um-
weltämtern, Städte- und Gemeindetag, Abwasser-
verbänden, Ingenieurbüros, Ver- und Entsorgern, 
Fachfirmen, sowie industrielle und gewerblicher 
Betreiber usw. 

Referent: 

Dipl.-Ing. Armin Meister, 
Armin Meister Abwassertechnik 
Rüsselsheim 
 

PROGRAMM 

Dienstag, 01. Juni 2027 
 

09.30 Uhr Einleitung 
- Definition Abwasser 
- Abwasseraufkommen 
- Grundlegendes zur  
- technischen Abwasserbehandlung 

Rechtsgrundlagen zum Gewässerschutz 
- Europäische Richtlinien 
- Bundesrecht 
- Landesrecht 
- Gemeinderecht 

10.45 Uhr Kaffeepause 

11.00 Uhr Betrieb der Kanalisation 
- Misch- und Trennkanalisation 
- Folgen von Fehleinbindungen 

Reinigung verschiedener Abwasserarten 
- Abwasserbeschaffenheit und Messwerte 
- Ableitung von Einwohnerwerten 

12.15 Uhr Mittagspause 

13.00 Uhr Abwasserbehandlung in  
zentralen Kläranlagen 
- Mechanische Abwasserreinigung 
- biologische Abwasserreinigung 
- Chemische Abwasserreinigung 
- Weitergehende Abwasserbehandlung 

14.30 Uhr Kaffeepause 

14.45 Uhr Durchflussmengenmessung 
- Messprinzipien 
- Arten von Anlagen 

Indirekteinleiterüberwachung 

Arbeitssicherheit 

15.45 Uhr Abschlussdiskussion und Auswertung 

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
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